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1. Au Clair de la Lune

Au clair de la lune ist eins der bekanntesten französischen Volkslieder. Es stammt aus dem 18.
Jahrhundert, der Komponist ist unbekannt. Die erste Strophe heißt auf Deutsch ungefähr:
"Im Mondlicht, mein Freund Pierrot, leih mir deine Feder, um ein Wort zu schreiben. Meine
Kerze ist ausgegangen, ich habe kein Feuer, öffne mir die Tür, ich bitte dich sehr."

Volkslied aus Frankreich
bearb.: Eric Mayr
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Au claire de la lune ist eines der bekanntesten französischen Volkslieder. Es stammt aus dem 
18. Jahrhundert, der Komponist ist unbekannt. Die erste Strophe heißt auf Deutsch ungefähr:

Im Mondlicht, mein Freund Pierrot, leih mir deine Feder, um ein Wort zu schreiben.
Meine Kerze ist ausgegangen, ich habe kein Feuer, öffne mir die Tür, ich bitte dich sehr.
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